Die Geschichte (Szenario IV): Die Belagerung von Stonekeep

Die Ritter der Unsterblichkeit greifen die Elementarliga in der Festung Stonekeep an. Doch als unerwartete Faktoren ins Spiel kommen, wird die Schlacht zu einer Alles-oder-Nichts-Situation. 

Commander Searle 

Searle trabte um das Ende des Bankett-Tisches herum in das Hauptgebäude, welches die riesige Festhalle einschloss. Hergestellt aus exquisit gefertigten Steinblöcken, mit vierzig Fuß hohen Decken, war die Halle das Herzstück von Stonekeep. Sie und ihre Leutnants hatten in diesem Saal die Verteidigung von Stonekeep geplant, doch heute Nacht war es der Schauplatz eines riesigen Festes.

"Soldaten von Stonekeep!", brüllte Searle. "Achtung!"

Der Raum wurde vom Klang klirrenden Silbers erfüllt, als Tausende von Kriegern ihr Besteck niederlegten und sich ihrem Kommandanten zuwandten. In ihrer bronzenen Rüstung bot sie einen imposanten Anblick und ihr Tonfall war achtungsgebietend.

"Morgen früh werden die Ritter der Unsterblichkeit ihren Angriff gegen uns beginnen," sagte sie. "Ihre Botschafter haben uns bereits die Gelegenheit zur Aufgabe gegeben, ein Angebot, welches ich aber großzügig abgelehnt habe."

Beifallsrufe und Gelächter brachen zwischen den Kriegern empor.

"Die Ritter der Unsterblichkeit beanspruchen Stonekeep wieder für sich, um sich vor Angriffen aus den Südlanden zu schützen," fuhr sie fort. "Es reicht ihnen nicht, dass sie uns die Verwaltung überlassen, sie wollen Stonekeep für sich selbst und dann die Herrschaft über das südliche Wylden beanspruchen."

Ein Chor der Missstimmung brandete auf und hallte durch die Dachsparren der Halle.

"Werden wir diese Beleidigung hinnehmen? Werden wir unsere Schwerter fortwerfen und wie Feiglinge rennen? Nein! Wir werden aufstehen und kämpfen! Prophet-Priest Tremelen hat diese Armee damit beauftragt, die Eindringlinge von Stonekeep abzuwehren. Wir werden Morgen siegreich sein, aufgrund der hervorragenden Leute, welche die Elementarliga ausmachen. Die Ritter der Unsterblichkeit bringen nur gedankenlose, dumme Söldner mit, ohne Seele und Herz, und beanspruchen alles, was sie auch nur sehen. Aber wir bringen die Stärke all unserer Leute in diesen Kampf und widmen unsere unteilbaren Herzen und Seelen dieser Schlacht!"

Die Menge brach in ein mächtiges und zustimmendes Gebrüll aus.

"Wir werden diesen Tag für uns entscheiden!", brüllte sie. "Wir werden diese hochwohlgeborenen Bastarde zurück nach Rivvenheim treiben. Und heute Nacht, gegen den Widerstand unserer Feinde, werden wir essen, trinken und die Liga hochleben lassen, weil wir morgen die noblen Banditen von den Wänden von Stonekeep kratzen und bestrafen!"

Searle zog ihr Schwert aus der Scheide und schwang die verzauberte Klinge, die sie von ihrem Großvater geerbt hatte, drohend über ihrem Kopf. Eine Welle von hellem, blauen Feuer spielte hungrig an der Klinge entlang und erleuchtete den Saal mit seiner magischen Helligkeit. Die tausend Elementarkrieger sprangen auf die Füße und intonierten wieder und wieder: "Für die Liga!"  

Sir Mishler 

Die ersten Strahlen der Morgensonne glänzten über den Rivvenheimern und verbannten die Schatten der Nacht. Als Sir Mishler sein Zelt verließ und die Laschen seiner Rüstung festzog, bemerkte er, dass die Elementaren sich während der Nacht vom Südpass zurückgezogen hatten.

Einer seiner Leibwächter näherte sich.

"Sir, die Elementarliga hat sich komplett nach Stonekeep zurückgezogen," berichtete er. "Unsere Armee macht sich für den Kampf bereit. Innerhalb einer Stunde sollten wir an den Toren unserer alten Festung sein und unsere Feinde werden mit dem Tod Bekanntschaft machen."

"Nun gut," sagte Mishler. "Ruf die Truppen zusammen. Ich reite mit der Vorhut voraus und erkunde das Gelände."

"Da wäre noch etwas, Sir. Council Lord Jamus ist hier, um Euch zu sehen," sagte der Soldat zögernd. "Er erwartet Euch im Kommandozelt bei eurem Frühstück, Sir."

Mishler blinzelte, das einzige Zeichen der Überraschung, welches er sich erlaubte. "Danke, Soldat."

Er marschierte zum Kommandozelt, wo ihn das vertraute Gesicht seines Vorgesetzten und eine Frühstücksplatte des Feldkochs begrüßte, letztere mit würzigen Kartoffeln, knusprigem Schinken und einem Kelch mit frischgepresstem Beerensaft.

"Council Lord. Ich habe Euch diesen Morgen gar nicht erwartet," sagte Mishler.

"Ich komme mit eiligen Neuigkeiten," sagte Jamus und ließ die üblichen Förmlichkeiten außer acht. "Der Vampir-Bürgerkrieg ist beendet. Ihre Vampir-Lords sind wiedervereinigt unter einem neuen Führer und schlagen sich durch Wylden auf den Weg nach Stonekeep."

"Nach Stonekeep?", fragte er bestürzt. "Wann werden sie hier sein?"

"Zwei Tage," antwortete Jamus. "Was bedeutet, du hast nur einen Tag Zeit, um Stonekeep zu erobern und nicht Wochen."

"Ich verstehe, Council Lord. Ich werde alle Reserven einsetzen, die ich habe, um den Sieg zu erringen."

"Ganz genau. Halte nichts zurück. Die heutige Schlacht wird die Sicherheit unserer südlichen Provinzen in Rivvenheim bestimmen. Wenn die Nekropolissekte Stonekeep in die Finger kriegt sollte ..."

Sir Mishler schüttelte den Kopf. "Ich werde nicht versagen, Council Lord. Stonekeep wird beim Anbruch der Nacht in meinen Händen sein."

"Besser so," sagte Jamus grimmig. "Weil Tausende von Elfenleben daran hängen."  

Szenario IV: "Die Belagerung von Stonekeep" 

Hintergrund:

Die uralte Festung Stonekeep wird von den Rittern der Unsterblichkeit belagert. Wenn die Ritter der Unsterblichkeit die verteidigende Elementarliga niederringen und die Festung erobern können, würden die Hochelfen eine sichere Grenze hinzugewinnen und noch die Kontrolle über die Grenzmarken von Wylden dazu.

Weil die Armeen der Nekroplissekte sich tief nach Wylden vorarbeitet, darf die Elementarliga diese Schlüsselposition der Festung auf keinen Fall an die Ritter der Unsterblichkeit verlieren. 

Szenarioziel:

Die Ritter der Unsterblichkeit versuchen, durch die Stellung der Verteidiger zu brechen und die Festung zu erobern. Die Elementarliga verteidigt die Festung um jeden Preis.

Armeegröße:

300 Punkte, drei Aktionen pro Zug. Jede Armee muss mindestens zu 100 Punkten aus Figuren der entsprechenden Fraktion bestehen (Elementarliga oder Ritter der Unsterblichkeit). Keine Armee darf Figuren von beiden Fraktionen enthalten. Ein Spieler, der sich für die Elementarliga entscheidet, darf also keine Figur mit dem Fraktionssymbol "Ritter der Unsterblichkeit" in seiner Armee aufstellen und umgekehrt.  

Regeln:

Mage Knight-Unlimited

Dauer:

50 Minuten

Spielfeldaufbau:

Gemäß der Schlachtfeldkarte. Es wird kein zusätzlichen Gelände platziert. Es sind auch keine Castle-Sektionen erlaubt. 

Siegbedingungen:

Gewinner ist der Spieler mit der höchsten Zahl an Siegpunkten. Die Siegpunkte werden gemäß den Standard-Regeln ermittelt.

Zusätzliche Siegpunkte:

Wenn Spieler der Ritter der Unsterblichkeit am Ende des Spiels weniger als 100 Punkte seiner Armee nördlich der Hauptmauer in der Aufstellung der Elementarliga postiert hat, verliert er 100 Siegpunkte.

Wenn Spieler der Ritter der Unsterblichkeit am Ende des Spiels mehr als 100 Punkte seiner Armee nördlich der Hauptmauer in der Aufstellung der Elementarliga postiert hat, gewinnt er zusätzlich 100 Siegpunkte.

Schlachtfeld:
[image: image1.jpg]Elementl League S artg Area

I Knights Immortal S arting Area }





Karte:
[image: image2.jpg]THE BATTLE FOR STONEKEEP!





